
 

Antrag auf Erteilung der Erlaubnis zur Kindertagespflege gem. § 43 SGB VIII    Stand: 02.12.2025 

 

   
   

   
  V

o
n

 F
am

ili
en

  f
ü

r 
Fa

m
ili

en
 –

 K
in

d
er

ta
ge

sp
fl

eg
e,

 Ih
r 

K
in

d
 in

 g
u

te
n

 H
än

d
en

   

1 
von 

4 
 

 

Kindertagespflege im Landkreis Freyung-Grafenau 
 

Zur Vorlage beim  
Amt für Kinder und Familie Freyung-Grafenau 
Grafenauer Str. 44, 94078 Freyung 
 
 

 

ANTRAG AUF ERTEILUNG DER ERLAUBNIS ZUR 

KINDERTAGESPFLEGE GEM. §43 SGB VIII 
 

 
Hiermit beantrage ich eine Erlaubnis zur Kindertagespflege gem. § 43 SGB VIII, da ich Tagespflegekinder außerhalb 
deren Wohnung mehr als 15 Stunden wöchentlich gegen Entgelt länger als drei Monate betreuen möchte.  
 

Ich hatte/habe eine Pflegeerlaubnis:  Ja, bis ______________________    Nein  
 
 

 
Antragsteller 

Vor- und Zuname  

Geburtsname  

Geburtsdatum und -ort  

Staatsangehörigkeit  

Familienstand (ledig, verheiratet, 

getrenntlebend, geschieden) 
 

Anschrift 

 

 

Telefonnummer  

E-Mail - Adresse  

Steueridentifikationsnummer  

Ausbildung  

Derzeit ausgeübter Beruf  

Krankenversicherung   gesetzlich  selbst versichert  mitversichert 

 privat 

Bankverbindung:  IBAN: 

BIC: 

Bank: 
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Kindertagespflege im Landkreis Freyung-Grafenau 
 

 
 

Ausbildung/Qualifikation: 
 

 als… / im Umfang von… Nachweis 

Abschluss einer fachpädagogischen Ausbildung 
(ErzieherIn, KinderpflegerIn, SozialpädagogIn )  

 wird nachgereicht 
 liegt bei oder bereits im Amt 

Abschluss eines Qualifizierungskurses in der 
Kindertagespflege: 

UE 
 wird nachgereicht 
 liegt bei oder bereits im Amt 

Weitere pädagogische Ausbildungen/Abschlüsse  
 wird nachgereicht 
 liegt bei oder bereits im Amt 

 
 
 

Betreuungsort/Vorhandene räumliche Verhältnisse:  
 

 eigene Räumlichkeiten, d. h.  
 

 eigene/s Wohnung/Haus; Zur Betreuung stehen ____ Zimmer mit ca. ______ m² zur Verfügung.  
 

 gemietete/s Wohnung/Haus; Zur Betreuung stehen ____ Zimmer mit ca. ______ m² zur Verfügung  
 
 

 andere Räumlichkeit  
 
_____________________________________; Zur Betreuung stehen ____ Zimmer mit ca. ______ m² zur Verfügung 
 
 
Die zur Verfügung stehenden Räumlichkeiten sind rauchfrei:  nein  ja 
 

Kindgerechter Garten/Hof ist vorhanden:    nein  ja, ca. ______ m² 
 

Es gibt in der Nähe Freispielflächen (Park, Spielplatz, Wald):  nein  ja 
 

Haben Sie Haustiere?       nein  ja, ________________________ 

 ______________________ 
 
 
 

Eigene Kinder, Pflege-/Adoptivkinder, weitere Personen (w. z. B. Lebens-/Ehepartner, Untermieter 
Schwieger-/Eltern,) im Haushalt: 
 

Name, Vorname Geburtstag (Verwandtschafts-)Verhältnis zum Antragsteller 
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Kindertagespflege im Landkreis Freyung-Grafenau 
 

 

Voraussetzungen/Nachweise für die Pflegerlaubnis 
 

Ein erweitertes Führungszeugnis des Antragsstellers gem. § 72 a SGB VIII  
 wird nachgereicht   liegt bei oder bereits im Amt. 

 

Erweiterte Führungszeugnisse gem. § 72 a SGB VIII für alle Personen ab 18 Jahren, die im Haushalt leben 
 wird nachgereicht   liegt bei oder bereits im Amt. 

 

Hinweis: Die Kosten der Führungszeugnisse werden nach Quittungsvorlage vom Amt für Kinder und Familie übernommen. 
 

Ärztliches Attest  
 wird nachgereicht   liegt bei oder bereits im Amt. 

 

Nachweis über einen ausreichenden Masernschutz gemäß § 20 Absatz 9 Infektionsschutzgesetz (IfSG) 
 wird nachgereicht   liegt bei    liegt seit dem _________________ im Amt vor. 

 

Nachweis zur Belehrung nach § 43 Abs. 1 Infektionsschutzgesetz (IfSG) 
 wird nachgereicht   liegt bei oder bereits im Amt. 

 

Nachweis zur Belehrung Lebensmittelhygiene 
 wird nachgereicht   liegt bei oder bereits im Amt. 

 

Vorgaben Haus- und Hoftiere in der Kindertagespflege 
 wird nachgereicht   liegt bei oder bereits im Amt. 

 

Erste-Hilfe-Kurs für Bildungs- und Betreuungseinrichtungen für Kinder (nicht älter als 2 Jahre) 
 wird nachgeholt   Nachweis liegt bei oder bereits im Amt. 

 

Bei gemieteten Räumlichkeiten: 
Bescheinigung des Vermieters /Mietvertrag 

 wird nachgereicht   liegt bei oder bereits im Amt. 
 

Einwilligung 
 

 Ich verpflichte mich, jährlich 15 Unterrichtseinheiten (à 45 Minuten) Fortbildung zum Thema ‚Bildung, 
Erziehung und Entwicklung von Kindern‘ zu absolvieren.   

 

 Ich werde die in § 18 AVBayKiBiG geforderten unangemeldeten Kontrollen des Amtes für Kinder und 
Familie bei mir zuzulassen. 

 

 Ich spreche deutsch bzw. verfüge über die zur individuellen Bildungsbegleitung des Kindes erforderlichen 
deutschen Sprachkenntnisse. 

 

Hinweis: Gemäß § 18 AVBayKiBiG ist die Auszahlung eines Qualifizierungszuschlags als zusätzliche Geldleistung davon 
abhängig, ob Sie die o. g. Kriterien erfüllen. 
 

Ich verpflichte mich, 

• Änderungen in Anzahl und Zusammensetzung der betreuten Kinder unverzüglich dem Amt für Kinder und 
Familie mitzuteilen, 

• das Amt für Kinder und Familie umgehend gemäß § 43 Abs. 3 SGB VIII über wichtige Ereignisse, die für die 
Betreuung des Kindes oder der Kinder bedeutsam sind, zu informieren,  

• Änderungen meiner Familien- und Wohnverhältnisse sofort dem Amt für Kinder und Familie mitzuteilen. 
 

  Ich willige gemäß Art. 6 Abs. 1 der DSGVO in die Weitergabe meiner Kontaktdaten (Name, Anschrift, 
Telefonnummer, E-Mailadresse) an Interessierte an Kinderbetreuung in Kindertagespflege ein.  

  

Ich versichere, dass die vorstehenden Auskünfte im Antrag vollständig richtig sind. 
 

Hinweis: Die Einwilligung kann jederzeit ohne Angabe von Gründen durch eine Mitteilung an kindertagespflege@landkreis-frg.de 
oder per Post an das Landratsamt Freyung-Grafenau widerrufen werden. In diesem Fall erfolgt keine weitere Verarbeitung. Die 
Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung wird durch diesen nicht berührt. 
 

 
_____________________________ _____________________________ 
Ort, Datum  Unterschrift Antragsteller/ in 
 

mailto:kindertagespflege@landkreis-frg.de
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Kindertagespflege im Landkreis Freyung-Grafenau 
 

 

Informationspflichten bei einer Erhebung von Daten bei der betroffenen Person nach Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
 

Der Schutz Ihrer persönlichen Daten ist uns sehr wichtig. Daher informieren wir Sie nachfolgend über die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung Ihrer Daten im 
Rahmen der Antragstellung gemäß den einschlägigen Datenschutzvorschriften. Datenschutzhinweise im Zusammenhang mit der Beantragung von Förderung 
in Kindertagespflege gem. § 23 f SGB VIII und der Beantragung einer Pflegeerlaubnis gem. § 43 SGB VIII.:  
 

Verantwortlich für die Datenerhebung ist das 
 

Landratsamt Freyung-Grafenau, Grafenauer Str. 44, 94078 Freyung 
E-Mail: info@lra.landkreis-frg.de           Tel.: 08551-57-0 
 

Ihre Daten werden zu folgendem Zweck erhoben: 
Anspruchsprüfung und Gewährung von Leistungen der Kindertagespflege; Vermittlung; Fachliche Beratung, Begleitung und Qualifizierung der 
Tagespflegepersonen; finanzielle und wirtschaftliche Abwicklung der Tagespflegeverhältnisse; Erteilung der Pflegeerlaubnis; Kostenbeteiligung; Vollzug des 
AmtshilfeRLUmsG 
 

Ihre Daten werden auf Grundlage von §§ 16, 60 SGB I und §§ 61 ff SGB VIII erhoben. 
 

Ihre personenbezogenen Daten werden weitergegeben an: 
Bezirk Niederbayern, Kreiskasse, Familienkasse, Deutsche Rentenversicherung Bund – Zentrale Zulagenstelle für Altersvermögen, Tagespflegepersonen, 
Personensorgeberechtigte 
 

Für die Löschfristen gelten die Aufbewahrungsbestimmungen nach dem bayerischen Einheitsaktenplan. Diese betragen je nach Sachbereich in der Regel 
zwischen 5 und 30 Jahre. Nähere Auskunft dazu erteilt auf Anfrage Ihr(e) zuständige(r) Sachbearbeiter(in). 
 

Weitere Informationen zum Datenschutz entnehmen Sie bitte unserer Homepage unter https://www.landkreis-frg.de 
 

Für Rückfragen steht Ihnen das Amt für Kinder und Familie (Kindertagespflege) zur Verfügung 
 

Beratung, Vermittlung, Fortbildung, Tagespflegeerlaubnis und Aufsicht 
Frau Alexandra Meier, Tel.: 08551 57-2112 und Frau Nadine Angerer, Tel.: 08551 57-2103, Zimmer Nr.: K/124 
E- Mail: kindertagespflege@landkreis-frg.de  Fax: 08551 57-4522  
 

Wirtschaftliche Jugendhilfe, Tagespflegeerlaubnis / Elternbeiträge bei einzeln arbeitenden Tagespflegepersonen 
Frau Kerstin Matheis, Tel.: 08551 57-2111, Fax: 08551 57-4522, Zimmer Nr. K/124 
E-Mail: kerstin.matheis@landkreis-frg.de 
 

Wirtschaftliche Jugendhilfe, Tagespflegeerlaubnis / Elternbeiträge für Großtagespflegen nach Art. 20a BayKiBiG,  
Frau Anna Hackl, Tel.: 08551 57-2105, Fax: 08551 57-4522, Zimmer Nr. E 17 
E-Mail: anna.hackl@landkreis-frg.de   
 

Wirtschaftliche Jugendhilfe, Tagespflegeerlaubnis / Elternbeiträge in Großtagespflegen nach Art. 20 BayKiBiG 
Frau Theresa Friedsam, Tel.: 08551 57-2104, Fax: 08551 57- 4522, Zimmer Nr. K/123 
E-Mail: theresa.friedsam@landkreis-frg.de   

Von der Wohnsitzgemeinde auszufüllen: 
Stadt/ Gemeinde / Markt / VG                    __________________________________________________________ 
 

 Die Angaben in diesem Antrag sind – soweit nachprüfbar – richtig. 
 Die Angaben im Antrag weichen wie folgt von den Meldedaten ab: 

 

______________________________________________________________________________________________ 
 

______________________________________________________________________________________________ 
 

 Es sind keine Sachverhalte bekannt, die gegen die Erteilung einer Erlaubnis zur Kindertagespflege sprechen. 
 Folgende Gründe sprechen aus Sicht der Gemeinde gegen die Betreuung von Tagespflegekindern durch 

den/die Antragsteller /-in: 
 

______________________________________________________________________________________________ 
 

______________________________________________________________________________________________ 
 
____________________________________                                          ____________________________________ 
Ort, Datum                                          Unterschrift Sachbearbeiter mit Siegel der Gemeindebehörde 
 

mailto:info@lra.landkreis-frg.de
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